
Neunter The it.

GtandeseryMmgen.
Während die Standeserhebungen im Laufe des s7. Jahrhunderts sich in be¬

stimmten Grenzen bewegten, wurde das Streben der reichen Frankfurter nach dem Adels¬

titel und dessen Ertheilung im folgenden Jahrhundert so allgemein, daß den spöttischen

Bemerkungen des bekannten Arztes Dr. Johann Ehristian Senckenberg über dieses Zeichen

seiner Zeit ihre Berechtigung nicht abgesprochen werden kann. „Reiche Aausleute, sagt

er, lassen sich nobilitiren, blasen die Backen auf, lassen sich gnädige Herren nennen. Sie

haben sonst die Elle geführt, jetzt tragen sie die Feder auf dem Hut, indem sie die Feder

vom Ohr an den Hut gesteckt haben."

Namentlich waren es die eingewanderten Niederländer, Franzosen und Italiener,

welche ihrem zunehmenden Reichthum die Arone auszusetzen suchten und regelmäßig

unter Verläugnung ihrer bisherigen bürgerlichen Lebensweise ihren angeblich alten

Adel sich aus ihrer früheren Heimath verschreiben ließen. Manche von diesen Familien

legten sich ohne Weiteres den Adelstitel bei und wußten sich, da sie von Niemanden

hierin gestört wurden, unter Berufung auf diese thatsächliche Führung in späteren Zeiten

Adelsbestätigungen zu verschaffen. Die Standeserhebungen sind besonders unter den

Kaisern Aar! VII. und Joseph I. in den Iahren s7H2-s765 und unter dem Kurfürsten

Karl Theodor von der Pfalz als rheinischem Reichsvikar in den Iahren sTchv—s792

häufig vorgekommen und scheinen eine beachtenswerthe Einnahmequelle der Fürsten

gewesen zu sein

lw. ;-Z5.

h Reichssreiherrnstand für die Familie bau Günderrodr - - Prag, 3. Febr.

2) Reichsadelsstand für den Stadtschulthcißen Johann Martin Vaur (Bauer)

mit dem Prädikat „von Epsseneck" s. Okt. sO6.

3) Reichsadelsstand für die drei Brüder Rüdiger, Ov. Johann und Nikolaus

NuläNd durch Kaiser Ferdinand II Oedenburg, 25. Aug. s622.
4) Ausdehnung des dem kurmainzischen Rath Kaspar Llpiscljtzein am ^2. Jan.

s6t)3 von Aaiser Rudolf II. ertheilten rittermäßigen Reichsadelsstandes

aus dessen Bettern durch Aaiser Ferdinand II. . . . Wien, 2. Nov. s629.

5) Reichssreiherrnstand für die Familie tz. Uovn 28. März s635.



6) Reichsadelsstand für den Rialer und Kunstschriftsteller Joachim Haudearp
Besitzer des Gutes Stockau s65o.
sowie Adelsstand für denselben durch pabst Alexander VII. in Ver¬
bindung mit der Belehnung der Herrschaft della Scal 6c Fay.

7) Adelsstand für den Rathsherrn Anton Ehristian Mohr durch den Pfalzgrafen
Ioh. Ehristian von Boineburgk mit dein Prädikat „von Riohrcnhelm"

2H. Puni s656.
8) Reichsadelsstand für den nachmaligen Stadtschultheißen Johann Grasmus

Seiffart mil dem Prädikat „von Klettenberg und Wildeck aus Rhoda"
durch Kaiser Leopold I s67f.

9) Bestätigung des Reichsadelsstands für den Rathsherrn Anton Ehristian ZWolfr
von .Mohrenhulm s. April f675.

sv) Adelsdiplom für Philipp Ehristian und Heinrich Ludwig Ter§nrr . . . s63s.
p) Rittermäßiger 2ldelsstand für den Direktor der Kölnischen Post Dominikus

Hcyd (Heyden) durch den Hofpfalzgrafen Räelchior Friedrich Freiherrn
von Schönborn Frankfurt a. RR 50. Okt. ^686.

s2) Schwedischer Adelsstand für den Residenten beim oberrheinischen Kreis Ehristof
Biörckmann mit dem Prädikat „Vau Adlerflyclft" durch König
Karl XI. von Schweden s69f.

sZ) Reichsadelsstand für den kaiscrl. Hofpfalzgrafen und Prorektor am Gym¬
nasium NuA'. I^haun Simon Franck, verheir. mit Rlaric Elisabeths
Liechtenstein, mit dem Prädikat „Franc van Tiechtenstein" durch
den Hofpfalzgrafen RIelchior Friedrich Freiherrn von Schönborn

Frankfurt a. RR, 30. Rlärz s69?.

IIa.

s^s) Bestätigung und Erneuerung des Adelsstandes für RIatthaeus .Marian den
Jüngeren ^709.

s5) Englisches Baronet-Diploin für den Banquier Robert da Mcufvilla durch
die Königin Anna von England s8. Rlärz f7ss.

s6) Reichsritterstand für den Banquier und Kaiserl. Reichs-Operationskassen-
Einnehmer Ehristian Nffost unt dem Prädikat „Edler von Eisenhard" s7sst.

f7) Reichsadelsstand für den Juwelier und Banquier Johann Friedrich Wiasan-
lfüree uüt dem Prädikat „von Wiesenhütten" ^3. pan. s?23.

s8) Reichsadelsstand für den Senior des bürgert. Neuner-Eollegiums, nachncals
Kaiserl. Rath Johann Jobst Ulndlfeimee nrit dem Prädikat „von
Lindheim" durch Kaiser Karl VI Wien, sv. Nov. s723.

s9) Reichsadelsstand für Johann Ehristian Mstast, Edler von Eisenhard, den
Neffen des Ehristian R. v. E P29.



20) Adelsstand für den Weinhändler und hess.-kassel. Hofrath Friedrich Ludwig
Neineck IR März l<29-

21) Reichsadclsstand für den Handelsmann und Senator Ioh. Georg Schtueitzer
mit dein Prädikat „Edler von Wiederhold" f720.

22) Reichsadelsstand für den nachmaligen Stadtschultheißen 14?. für. Johann
Christoph Gch^ 20. März 1721-

22) Reichsadelsstand für den Augsburger Banquier Johann Christian ^Mnnch
aus Frankfurt a. RR, Herrn auf Aystetten .... Wien, 4. April 1721,
und Augsburger Patrizierdiplom für denselben . . . Wien, 2. Sept. f72l-

lio. 24^45.

2ch Reichsadels- und Rittcrstand mit „Edler von" für den Frankfurter Handels¬
mann wie auch hannoverschen Hofrath und Resident Friedrich Wilhelm
Atzenheim April p^2.

22) Rittermäßigcr Adelsstand für den: Banquier Johann Nikolaus Glenschlagee
durch Kaiser Karl VII Ich Nov. 17H2.

26) Reichsfreiherrnstand für den hessen-.kassel. geh. Legationsrath Jakob Friedrich
du 4-AP durch Kaiser Karl VII. . . . Frankfurt a. RR, 22. Nov. l<42.

27) Die kleinere hofpfalzgrafenwürdc für den Stadt-Syndicus Simon Franc
von Liechtenstein durch den Fürsten Heinrich XXXXI. von
Schwarzburg-Sondershausen 12. Aug. 1?H2.

23) Rittermäßiger Reichsadelsstand für den Hofrath Jakob Christian Nichte und
dessen Bruder den Nassau-Siegener Regierungsrath und Amtmann Georg
Friedlieb Rühle zu Kirberg mit dem Prädikat „von Lilienstern" durch
Kaiser Karl VII ch März 1?H2.

29) Reichsadelsstand für die drei Gebrüder und Banquicrs Johann Jakob,
Johann und Heinrich von Stockum durch Kaiser Karl VII.

Frankfurt a. RR, H. RRirz 1?42-
20) Rittermäßiger Adelsstand für den Landamtmann zu Garben und Burg

Friedberg, sowie Frankfurter Bürger Johann Georg Nonch mit dem
Prädikat „von Rauchcnhausen" durch Kaiser Karl VII. . . 9- April 17^2.

2 h Alter Reichsadels- und Ritterstand für den kaiserl. Kricgskommissar und
Handelsinann Johann Jakob Friedrich Mauer <Meyer) mit dem
Prädikat „Edler von Riayenfeld zu Ringingen und Bobenhausen" 3. April 17^2.

22) Bestätigung des Adels- und alten Ritterstandcs für den Handelsmann Isaak
d'CKVille, Besitzer des Gutes Schönhof, mit dem Prädikat „Edler von
Löwenclau und Herr von Schönhofen" durch Kaiser Karl VII. 12. April 1?H2.

22) Adelsstand für den Senator Or. für. Johann Maximilian NANNlVurrrer
München, 2. Mai 1?st2.



Rittermäffiger Reichsadelsstand für den Sayn-Wittgensteinchen Kanzleidircktor
Rcenco Meltingh zu Berleburg Zs. Juli

Reichsadelsstand für den Rechtsgelehrten und Schöffen Johann Daniel Glen-
schlüger und dessen Sohn Philipp durch Kaiser Franz I, Wien, 6. Sept. s?47.

Reichsadelsstand für die beiden Brüder, den Hosrath und Kreisgesandten
Or. jur. Friedrich Jakob Mpse und den Juwelier Matthias Riese
durch Kaiser Franz I Wien, 2P Gkt. s?H7.

Reichsadclsstand für Heinrich Christian Heucltcniirrg, Reichshofrath in
Wien, durch Kaiser Franz I s75s.

Reichsadelsstand für den kurpfälz. Hauptmann Johann Christian de Groth
und dessen Brüder mit dem Prädikat „Gratis twn Grollte" . . . s7ös.

Reichsadelsstand für den Banquier Johann David de Neusville mit
„Von Meuswllr" durch Kaiser Franz I Wien, 29. März s755.

Namen- und Wappenvereinigung mit „van Wiesenhütten-VarrMausen"
Z. April s753.

Reichsadelsstand für den Schöffen Johann BernhardFirnffitber^ den fürstl.
Löwensteinschen Geheinrrath Philipp Christian, sowie für Konrad
Hieronymus und Johann Friedrich Firn Hab er mit dem Prädikat
„von Oberstem" Wien, 23. Juli s755.

Reichsadelsstand für den gräfl. Neuwicd'schen Kammerrath Isaak WehllMet
mit deiu Prädikat „von Adlerskron" s736.

Reichsadelsstand unter Anerkennung des ererbten Adels für den fürstl. Nassau-
Granischen Justizrath Johann David Vassabant mit dem Prädikat „von
Passenburg" Wien, 20. Jan. PSP

Reichsadels- und Ritterstand für den hessen-kassel. Geheimrath Or. für. Jakob
Wilhelm Vetsaghel mit dem Prädikat „Edler von Hack." Wien, 2Z. Jan. s759.

Reichsadelsstand für den hess.-darmst. Generallieutenant der Eavallerie, sowie
Generalquartiermeister, Gberstmusterungs- und Marschkommissar des
oberrheinischen Kreises Friedrich Ehristian Hoffttl .tttU ca. s76p

Ko. 4t>—0h.
46) Erbländ. Österreich. Adelsstand für den Banquier Johann Gott zu Amsterdam

mit dein Prädikat „von Frankenstein" s766.
47) Reichsadelsstand für den Hofrath Menco Heinrich ^Wetting!) Wien, 4. Mai s766.
48) Reichsadelsstand für den Banquier Johann Friedrich Hender > 26. Febr. s763.
49) Reichsritterstand für den Banquier Jakob Glltttard mit dem Prädikat

„Edler von" s763.
30) Reichsadelsstand für den Herzog!, würtemberg. Hof- und Regierungsrath

Martin Vusch aus Frankfurt a. M. durch Kaiser Franz Wien, s7. Juli s770.



5f) Verleihung der Eigenschaft als Edle und erste Patrizier der bei chöchst a. M.
neu anzulegenden Emmerichs-Stadt für die Schnupstabaks-Fabrikanten
und Banquiers Gebrüder Joseph Maria Marcus und Jakob Philipp
Wolonggra durch den Erzbischof und Aurfürsten Einmerich Joseph
von Mainz Aschaffenburg, 30. Gkt. f772.

52) Reichsadelsstand für Johann Jakob MZettingh, Besitzer des Gutes Linden-
thal, durch Aaiser Joseph II Wien, f3. Juli f?76.

53) Reichsadelsstand sür den Banquier Aarl Friedrich LauMerg aus Frank¬
furt a. M>, Schwiegersohn und Tompagnon des Banquiers Thristian
v. Münch auf Aystetten zu Augsburg Wien, ff. Nov. f7?9.

5H) Reichsfreiherrnstand für Johann Jakob Edler von GautM'd und dessen Schwester
Ludovica Gräfin Nesselrode geb. Gontard durch Aaiser Poseph II. 5.Nov. f730.

55) Reichsadelsstand für den Sachs. Weimar. Geheimrath und Staatsminister
Johann Wolfgang Goethe Wien, fv. April f732.

56) Reichsadelsstand für den Banquier Alexander Wreüillier in Wien . . . f737.
57) Für den Banquier Johann Nikolaus und dessen Bruderssohn Philipp

üon Olenschlilgee das Prädikat „Glenschlager von Glenstein" ff. Jan. f733.
58) Reichsfreiherrnstand für den Banquier Ehristian von -Muncip Perrn auf

Aystetten, Mähringen, Mühlen und Vilseck durch Aaiser Joseph II.
Banovzc, 7. Nov. f?33.

5st) Reichsadelsstand für den pandelsmann und Banquier Johann Anton ZWeyer
und dessen zwei Brüder durch Aaiser Zosef II. . . Wien, fp März f739>

60) Reichsfreiherrnstand für die Familie von Wlesenhiitten-Varcith-iusen ffi- Alärz f?89.
6f) Reichsadelsstand für die Weinhändlerstochter Dorothea Amalie Iaeger, verehe¬

lichte Bender von Bienenthal, durch Aaiser Franz Joseph II. Wien, fch März f739-
62) Adels- und Freiherrnstand für den Schnupftabaks-Fabrikanten und Banquier

Viktor WoillNMro-Himonettg durch den Reichsvikar Aurfürst Earl
Theodor von der Pfalz 26. Sept. f790.

63) Reichsadelsstand für Margarethe Elisabeths Göll geb. Ziegler, Wittwe des
Banquiers Abraham Göll, und für deren Ainder durch den Reichs¬
vikar Aurfürit Aarl Theodor von der Pfalz f7. Mai f?90.

6H) Wappenbrief für den Materialisten Johann Daniel Leonhard: . f2. Febr. f?9f,
und Adels- und Freiherrnstand für denselben durch den Reichsvikar
Aurfürst Aarl Theodor von der Pfalz 27. Aug. f7fif.

65) Freiherrnstand für den preuß. Aämmerer Friedrich Wilhelm von Malapert
gen. Neufville, Sohn des Banquiers Peter Friedrich von Neufville und der
Maria Magdalene Malapert, mit Rücksicht auf die Testamentsbestimmung
des mütterlichen Großvaters Major Friedrich Wilhelm Malapert unter
dem seit f?66 von der Familie geführten Namen „üon MZalaperp
gen. Meufüllte" durch den Reichsvikar Aurfürst Aarl Theodor ff. Mai f7st2.



Reichssreiherrnstand für Johann Peter von Leanhardi durch Kaiser Franz II.
Wien, s5. März f?9ch

Reichsritterstand für den Banquier Johann Peter Heuser mit „Edler von"
durch Kaiser Franz II Wien, 3. März pst?.

Reichsritterstand für den Patrizier des Hauses Frauenstein Philipp Esaias
Schneider init den: Prädikat „Edler von Schneider" Wels, 2. Nov. s3OP

Reichsadelsstand für den großh.-Hess. wie auch landgräst. Hessen-Homburg.
Gehcimrath Or. zur. 6: pbil. Johann Isaak Gernilltz Wien, 9. Jan. f305.

No. 70—c)?.
Gesterreich. Ritter- und Adelsstand für den Banquier Simon Moritz

Wethmann Wien, p. Alai f303.
Fürstl. prinrat. 2ldels- und Freiherrndiplom für den Handelsmann, nachher

kgl. bair. Kämincrer sowie Major und Bataillonskommandeur der Land¬
wehr des Landgerichts Gbernbnrg Earl Konstantin Victor ZMrryen-
vaum auf Nilkheim bei Aschaffenburg . . . Aschaffenburg, 2V. April f3p.

Eintragung des bair. Geheimraths Or. mecl. Samuel Thomas Hömmerring
als Ritter in die bairische Adelsmatrikel p. Juni PP.

Fürstl. prinrat. Adelsstand für den Handelsmann und Senator Georg Friedrich
Guaita und dessen Brüder und Vettern f3fZ.

Bair. Immatrik. des bair. Kämmerers und Gbersten ä In Luve Peter
Friedrich von .Mpttlttgh, irrthümlich bei der Freiherrnklasse März s3sö.

Bair. Adelsstand für den Major Karl Franz, den Direktions-Rath Johann
Baptist und den Tommerzienrath Anton Maria Hchweiypr mit dem
Prädikat „Allesina, gen. von Schweitzer" s3. Okt. s3sS.

Gesterr. Adelsstand für den kgl. preuß. Geheiinrath, Konsul und Hosbanquier
Johann Jakob Willemer PP.

Böhm. Ritterstand mit dem Inkolat für den Großgrundbesitzer Matthias
Friedrich van Kiese, Sohn des Senators Johann Friedrich von Kiese

Wien, sb. Mai s8s7.
Großh. Hess. Freiherrnstand für den großh. Hess, wie auch landgräst. Hessen-

Homburg. Geheimrath Vr. zur. und pbil. Johann Isaak von Geruing
9. April s3s3.

Bair. Adelsstand für den königl. bair. wirkl. Staatsrath und Appellations-
gerichts-Präsidenten Paul Johann Anselm Sellerbach s32l-

Adelsvorzug für Bertha d'GrVille als Braut des großh. Hess. Hauptmanns
Friedrich Wilhelm Ferdinand Freiherrn Schäffer von Bernstein durch
Großherzog Ludwig I. von Hessen 27. April s323.



3 H Großh. Hess. 2ldclsstand für Georg Ehristoph Rudolf Iordi>6, Schwesterkind
und Adoptivsohn des kinderlosen kurhcss. Kammerherrn Johann Konrad
Firnhaber von Eberstein auf der Schmitte bei Gießen mit dem Prädikat
„Firnhaber von Eberstein" sH. April s32ö.

32) Eintragung des Rittmeisters im kgl. bair. Eürassier-Regimcnt „Prinz Earl"
Earl von ZWeucr in die bair. Adelsmatrikel Dez. 1338.

33) Preuß. Adelsstand für den Professor der Rechte Moritz August Vethmann-
Hollwerl, Herrn auf Friedrichsroda, Pfersdorf und Willrode s3. Okt. s3^0.

3q>) Bair. Freihcrrnstand für Earl von Vethmann, Herrn auf Fcchenbach,
Reiffenhausen und Theresienhof in Kntersranken 9. Aug. s3^2.

33) Nassauischcr Freiherrnstand für die Söhne des Majors Earl Franz Allessina,
gen. von Schweitzer: den großh. bad. Legationsrath Eleonor Johann
Paul Ferdinand und den nass. Hauptmann Johann Maria Ludwig
Theodor s0. sswli s3q^.

36) Ausnahme des großh. Hess. Legationsraths Wilhelm Freiherrn von Teonhardi
in die althessische Ritterschaft s7. Juli s3q>6.

37) Oesterreich. Freiherrnstand für Matthias Friedrich von Niese, Herrn auf
Iungfern-Brzezan, Neu-Bistritz, Ehwatierub 6c Wodolka in Böhmen,
unter Hinzufügung des Wappens und Prädikats des erloschenen Ge¬
schlechts „von Stallburg" Wien, ss. Okt. s3-ch.

33) Großh. bad. Freiherrnstand für den preuß. Generalkonsul und Banquier
Moritz von Vetchmann Karlsruhe, 3s. Jan. s85-s.

39) Oesterreich, Freiherrnstand für Alexander van Bethmann, Herrn aus
Krinec in Böhmen s2. Okt. 1353.

90) Belgische Anerkennung des alten Adelsstandes der Familie dp Varu O- ^br. 1336.
91) Oesterr. Adelsstand für den k. k. Leldmarschalllieutenant und wirkl. Geheime¬

rath Johann ^»akob parrot 1357.
92) Eintragung des Geschlechts de Vary in die bairische Adelsmatrikel 16. März s359-
93) Bair. ^mmatrik. des bad. Hauptmanns u. kgl. bair. Kämmerers Maximilian

Ferdinand Ludwig von Gnnderrode, gen. von Neilner, Herrn auf
Gern und Helsberg, bei der Freiherrnklasse 19. Dez. I839.

9-s) Erlaubniß für den Fabrikbesitzer Adolf d'Orville zu Offenbach, zur Führung
des ihm zustehenden Adels durch Großherzog Ludwig III. von Hessen

13. Juli s36s.
93) Oesterreich. Adelsstand für den Banquier Johann Georg Hepder 2H. Sept. s862.
96) Oesterreich. Adelsstand für den Senator Or. svw. Eduard Ludwig Garnier

Wien, 19. Dez. 1362.
97) Oesterreich. Adels- und Freiherrnstand für den Senator Franz Jakob Alfred

WernuF 3s. Aug. 1863.
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98) Bair. Immatrik. der Familie von Heuser in die Adelsklasse . 29. April ich69-
99) Würtcmberg. persönlicher Adelsstand für den Handelsmann Philipp Thrist.

Wilh. Wonner 26. puli f870,
in Preußen anerkannt durch Dekret vom 23. Febr. ich? f.

cht)) Preuß. Grafenstand für den prcuß. Feidinarschall und Alinisterpräsidenten
Albrecht Theodor Tmil von Kaan ch?f-

fvf) Preuß. Adelserneuerung unter Anerkennung der Abstammung von dem
alten Adelsgefchlechte der Mumm Van Schwarzenstein für die Nach¬
kommen des Weinhändlers Peter Arnold Mumm f f?9?

Berlin, 3f. Alärz ch73 und f6. März s3?K
f02) Gesterreich. Adelsstand für den k. k. Generalmajor Heinrich Ludwig Wontard

aus Frankfurt a. AI Wien, 3. Mai ch33.
j03) Bair. Freiherrnstand und Adel für Tarl Georg GrunetiuV, Besitzer des

Rittergutes Gberlauringeu im Bezirksamt Königshofen . . 3. Sept. ch33.
ichH) Preuß. Adelsstand für den geh. Kommerzienrath und Banquier Gustav

Adolf do Meusville Berlin, f7. Dez. ch33.
f05) preuß. Adelsstand für den Rentner Friedrich de Meusville Berlin, 5. Dez. ich3p
f06) Preuß. Anerkennung des Freiherrnstandes für den preuß. Kammerherrn

Georg von Holzhausen 9- März f385.
ch7) Ital. Anerkennung der Familie Wrentano als lombardifchen Adels

Rom, ch. März f383 und 27. April f336.
s03) Preuß. Anerkennung des Reichs- und erbländischen Adelsstandes 6. 6. Linz,

ch. Nov. f6-ch für den prakt. Arzt vr. Philipp Julius Fadricius
durch Attest des preuß. Heroldsamts 27. Acai ch39.

G9) Preuß. Anerkennung des Freiherrnstandes für den k. k. Hauptmann und
großh. sächs. Kammerherrn Alexis von Holzhansen ... ich. Mai ch9K

ffv) Großh. Alecklenburg. Adelsstand für den großh. geh. Aledizinalrath und
Leibarzt Or. meä. Tarl Thristian Friedrich Mettenheimer zu Schwerin,

27. Mai ch95.

Gtandeserbebungen mit unbekanntemDatum.
sp) Johann Aloysius Leopold Tarl von Häverltn, ^gl. preuß. Legationsrath und

Resident, 's f8f6.
ss2) Johann August von Kavar, f306 fürstl. Waldeck'scher geh. Finanzrath.
ff3) K. K. Feldinarfchall von WllNN.
sch) Adelsstand für die Familie Woerr (früher Gerber und Lederhändler).
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